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Neues Führungsduo will durchstarten 
Von Steffan Maurhoff 

Entscheidende Frage: Wie kann der Gewerbeverein viele Menschen 

ansprechen - hier die Kurstadtmesse 2005 - und neue Mitglieder gewinnen?
Foto: Archiv/ Herwerth  

Bad Rappenau - Frank Bauer hat 25 Jahre lang in verschiedenen Funktionen dem Vorstand des Gewerbevereins Bad 

Rappenau angehört. Bei der Hauptversammlung am Donnerstagabend stellten er und sein erst vor dreieinhalb Jahren 

gewählter Vize Jörg Huster sich nicht mehr zur Wahl. Bauers Nachfolger heißt David Ebert, auf Jörg Huster folgt Oliver 

Philipp. 

Schon seit Längerem, so Bauer vor den Geschäftsleuten der Kurstadt, sei darüber diskutiert worden, was im 

Gewerbeverein besser gemacht werden könne. Deshalb sei im vergangenen Jahr eine Projektgruppe gegründet worden, 

die Ziele formuliert habe, umsetzen wolle und daher auch einen neuen Vorstand stelle. „Wir sollten dem nicht im Weg 

stehen und stellen uns nicht mehr zur Wahl“, räumte Bauer das Feld, nicht ohne den Nachfolgern Unterstützung durch 

Kontakte und Erfahrung anzubieten. 

Als Sprecher der Arbeitsgruppe stellte Versicherungsfachmann Oliver Philipp unter dem Motto „Durchstarten 2009“ deren 

Ergebnisse vor. „Schon länger“, so fasste Philipp die Ausgangssituation zusammen, „stehen einige Dinge zur Umsetzung 

an, die zwar schon teilweise in Angriff genommen wurden, aber dann nicht konsequent weiterverfolgt wurden.“ 

Handlungsbedarf erkennt man demnach bei vier Punkten: 

Mitgliederpflege: Geplant sind regelmäßige Treffen, auch für Nichtmitglieder des Gewerbevereins. Außerdem soll es einen 

regelmäßigen Newsletter geben und bei Zusammenkünften Namensschilder. Bei der Hauptversammlung zeigte sich, dass 

man sich in dem stark 100 Mitglieder zählenden Verein untereinander teils nicht kennt. Ein Ziel ist auch eine verbesserte 

Mitgliederzufriedenheit, die durch Befragungen herausgefunden werden soll. Der Arbeitsgruppe liegt auch die Anwerbung 

neuer Mitglieder, auch aus den Bad Rappenauer Ortsteilen, am Herzen. 

Außenauftritt: Was macht der Gewerbeverein eigentlich? Warum ist es sinnvoll, selbst Mitglied zu werden? Diese Fragen 

hat sich der Verein wiederholt gestellt. Nun will man an der Außenwahrnehmung polieren. Geschehen soll dies unter 

anderem durch eine eigene Internetseite, durch gemeinsame Werbemaßnahmen der Mitglieder, zum Beispiel durch 

gemeinsame Anzeigenwerbung. Darüber hinaus soll die Pressearbeit verstärkt werden. 
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Vereinspolitik: Künftig soll es einen regeren Austausch mit der Stadtverwaltung, dem Gemeinderat und der Kur- und 

Klinikverwaltung geben, außerdem sind Kurzinfos für Mitglieder vorgesehen. 

Vereinsorganisation: Die Satzung des 1898 gegründeten Vereins ist 1955 und zuletzt 1984 überarbeitet worden. Das soll 

sich rasch ändern. Der Mitgliederbeitrag soll ebenfalls diskutiert werden, beispielsweise ein angemessener Zusatzbeitrag 

für Sonderaktionen. Betroffene Mitglieder sollen die Budgetplanung für Sonderaktionen übernehmen, Feste und 

Veranstaltungen selbst planen und bezahlen. 

Mit klaren Mehrheiten wurden David Ebert, Geschäftsführer der gleichnamigen Gebäudemanagement-GmbH zum ersten 

Vorsitzenden und Versicherungsmann Philipp zu seinem Stellvertreter gewählt. Vom bisherigen Vorstand bleiben 

Schriftführerin Anne Feichtenbeiner und Kassier Roland Bartl. 

Vorstandswechsel (von links): Oliver Philipp, David Ebert, Jörg Huster und 
Frank Bauer.Foto: Steffan Maurhoff  
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Mehr auf stimme.de 

Am Schluss gibt es nur noch Stehplätze - 30.06.2009  

Kurs auf Württemberg - 30.06.2009  

Kinder geben Buchtipps - 30.06.2009  

Feier für Bürgermeister Achim Heck - 30.06.2009  
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 Der Verfasser eines Beitrags erklärt sich mit einer eventuellen 

Veröffentlichung seines Beitrages in der Heilbronner Stimme / 
Hohenloher Zeitung / Kraichgau Stimme einverstanden. Pro Beitrag 

können maximal 5000 Zeichen verwendet werden.  
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Katzenreich - 30.06.2009  

Faszinierende Eisenbahnwelt - 30.06.2009  

Grün ist die Hoffnung - 30.06.2009  
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